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Tafeln in Not: Immer mehr Bedürftige,
aber zu wenig Lebensmittel!

Die Tafeln in Baden-Württemberg stehen wegen steigender
Bedürftigkeit und unzureichender Lebensmittelspenden

unter Druck.

Stuttgart, Deutschland - Die Situation bei den Tafeln in Baden-
Württemberg ist zum Jahreswechsel äußerst angespannt. Laut
den Berichten von sueddeutsche.de hat jede vierte der 147
Tafeln im Südwesten bereits einen Aufnahmestopp für neue
Kunden verhängt. Der massive Anstieg an Bedürftigen, der
durch den Ukrainekrieg und die steigenden Energiepreise
bedingt ist, hat dazu geführt, dass es nicht genügend
Lebensmittel gibt, um alle Unterstützungssuchenden zu
versorgen. Udo Engelhardt, ein Vorstandsmitglied der Tafel
Baden-Württemberg, beschreibt die aktuelle Situation als
unhaltbar, während er betont, dass die Anlaufstellen für
Hilfesuchende nicht wegzudenken seien.

Dringender Bedarf an Lebensmittelspenden

Die derzeitige Armutsquote in Baden-Württemberg liegt bei
erschreckenden 14 Prozent, und mehr als 1,5 Millionen
Menschen sind von Armut betroffen. Dies hat zur Folge, dass
Tafeln gefordert sind, ihre Lebensmittelspenden zu maximieren.
Engelhardt weist darauf hin, dass die Tafeln überwiegend von
überschüssigen Lebensmitteln aus dem Einzelhandel abhängig
sind und private Spenden dankend annehmen, wie boell-bw.de
berichtet. Die Herausforderung besteht darin, dass trotz dieser
Nothilfe viele Tafeln nicht ausreichend versorgt sind, um den
gestiegenen Bedürfnissen gerecht zu werden.

https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/lebensmittelspenden-jede-vierte-tafel-im-suedwesten-am-limit-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-241221-930-324419
https://www.boell-bw.de/de/2023/02/03/lebensmittel-f%C3%BCr-die-die-sie-brauchen


Die Stärkung der Tafeln als sozial-ökologische Bewegung ist
unverzichtbar. Über 260.000 Tonnen Lebensmittel werden
jährlich durch die Tafel vor der Mülltonne gerettet und an etwa 2
Millionen Menschen verteilt. Allerdings zeigt sich, dass der Druck
auf die Tafeln wächst, da immer mehr Menschen zur Tafel gehen
müssen, weil sie sich die steigenden Lebenshaltungskosten nicht
mehr leisten können. Engelhardt hebt hervor, dass eine
nachhaltige Lösung nur in Zusammenarbeit mit der Politik
möglich ist, um die Ursachen der Armut effektiv zu bekämpfen
und die Lebensbedingungen der Betroffenen zu verbessern.
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